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1. Beilage zu No. 32. 7. Jahrgang.

Eine Lösung von 17 Teilen Kanada-Balsam
In 10 Teilen Xylol, die ich mir in der Apotheke her-

stellen ließ, ergab eine dünne Flüssigkeit ohne jede

Spur von Klebwirkung. Der — angeblich reine —
Kanadabalsam, den ich in der Apotheke sah, war
auch so dünnflüssig, daß ich ihm keine große Kleb-
Icraft zutraue. Es scheint also von diesem Balsam
verschiedene Sorten zu geben, und ich habe die zum
Kleben untaugliche erwischt.

Darauf wollte ich mir die Mischung von Amy-
lium aceticum, Alcohol absolutus und Eisessig her-

stellen lassen, um darin Celloidin zu lösen. Der
Apotheker sagte aber, Amylium aceticum gebe es

nicht im Handel, das könne höchstens eine Mischung
irgend eines Amyl-Präparats mit Eisessig sein. Da
nun die Lösung so wie so Eisessig enthalte, sei es

einfacher, das reine Amyl-Präparat (aber welches
und in wieviel Teilen?) und dementsprechend mehr
Eisessig zu nehmen.

Ich würde mich freuen, über die betreffenden,

andere Sammler wohl auch interessierenden Fragen
noch etwas zu hören.

Lyck. Reinberger.

Tapinostola muculosa Hb.
An die Leser dieser Zeitschrift richte ich die

dringende Bitte, mir jeden Fundort dieser Eule mit-

tels direkter Karte mitzuteilen und anzugeben, seit

wann dieser Falter beobachtet wird, wie häufig
derselbe auftritt und welche Futterpflanze
festgestellt wurde. Jede, auch die kleinste Angabe,
ist mir von größter Wichtigkeit. Ich bedarf der-

selben zu einer wissenschaftlichen Untersuchung, die

für unsere Landwirtschaft von größter Bedeutung ist.

Bad Kreuznach/Nahe, Hofgartenstraße 24.

F. Kilian.

Bitte.

Mit einer Zusammenstellung der Schmetterlings-

fauna des böhmischen Erzgebirges und
des Egertales von Karlsbad bis Kaa-
d e n beschäftigt, ergeht hiermit an alle Herren,
die in diesem Gebiete gesammelt ha-
ben, die herzliche Bitte, mich bei /dieser Arbeit durch
leihweise Ueberlassung der Aufzeichnungen freund-

lichst unterstützen zu wollen. (Portospesen etc. etc.

werden selbstverständlich vergütet!)

Med. Dr. Adolf Binder, Warta a. E., Böhmen.

Coleopteren u. and. Ordnungen.

a) Angebot.

Aus Sardinien
«ind Käfer in Serien von 20 Stück für

M. 2,— abzugeben. Ebendaher ein Pärchen
von Dorcus musimon Gene gegen Meist-
gebot. Porto 30 Pf. Voreinsendung oder

Nachnahme.
G. Calließ, Guben, Sand 11.

Goliath, giganteus
in grossen Ia sup. RiesenstUcken
sowie diverse sehr schöne interessante

Aberrationen von ^^. Ferner M. tor-

-quata eingetroffen. Preise je nach Grösse
und Schönheit. — Auswahlsendungen
stehen auf Wunsch gerne zu Diensten.

'W. Walther, Stuttgart, Schwabstr. 30.

Aus Togo! Neue Sendung!

Petrognatha gigas,
Riesenbockkäfer mit sehr langen Fühlern,
J3tück M. 2,50, Tiere von mittlerer Grösse

1,50 M.

Diastocora trifasciata,
schöner, ansehnlicher Bock mit rot un"
^8chwarz gestreiften Flügeldecken, Stück
75 Pf. Porte 30, resp. 50 Pf. Vorein-

sendung oder Nachnahme.
G. Calließ, Guben, Sand 11.

Wir machen aus unseren Riesenlagern
zu billigen Preisen

Auswnhlsendungen und Centurien,
von exot. und pal. Käfern, Schmetter-

lingen und Insekten aller Art.

•Genaueste Angabe der Fundorte, Be-
stimmung von Spezialisten.

Wir kaufen ganze Sammlungen und Ori-

ginalansbeuten und tauschen auch Listen

gratis. Kataloge 50 Pf.

„Kosmos" naturhist. Institut,
Berlin W 30, Speyererstr. 8.

Biologien.
100 Ia Biologien 100 Arten in 100 staub-

dichten Glaskästen montiert, etikettiert

aus allen Insektenordnungen zusammen-
gestellt, inkl. Porto und Verpackung nur
M. 220, ohne Glaskästen zu demselben
Preise Einzeln I Biol. M. 2,50 bis M.
3,— . Porto und Verpackung kommt dann
extra in Anrechnung. Auf Wunsch sende
Artenverzeichnis über 200 Arten gegen
Einsendung von 20 Pf.

F. Kucharzick, Präparator, Breslau (12),

Drabiziusstr. 13 (Parterre).

Dixippas morosus.
Eier ca. 600 Stück sind gegen bar (100
Stück 70 Pf.) oder in Tausch gegen Zucht-

material auch bessere Falter ev. Exoten
abzugeben am liebsten im ganzen. Ebenso
Falter von C. fraxini, sponsa, D. pini,

alles gespannt, ca. 100 Stück v. V. urti-

cae, V. io in Tüten.

Gesellschaft der Naturfreunde 1911
Adolf Wolf,

Hirschberg, Schi., Sechsstätte 44.

Zur Winterzueilt I

£arV«n Von Pix. morosus
(Ind. Stabheuschrecke) halberwachsen,

Futter: Efeu, Dtzd. 1,— Mk. Porto und
Packung extra. Zuchtanweisung.

Ew. Wohlfarth, Zeitz, Mittelstr. 4.

Skorpione aus CÖöö i

Riesentiere, frische Sendung, gebe
das Stück mit M. 0,75 ab. Porto und
Packung 30 Pf., bei Paket 50 Pf. Vor-

einsendung oder Nachnahme.
G. Calließ, Guben, Sand 11.

b) Nachfrage.

Suche
forstschödlicne Insehten u. deren

Fraßstücke.
G. fardasch, Felsöszernye, Post Nemso,

Trencsiner Kom., Ungarn.

Lepidopteren.

a) Angebot.

Prima Falter und Pappen
Sofort abzugeben : Pap. alexanor magna

ö"S 5 M., D. livornica ä 1,25 r/ u. 2,

S. quercus 2,50 $ u. $, D. nerii 1,25

C? 1,50 2 etwas kleiner 0,75 d" 1,00 ?,
Ag. tau ab. melaina sup. groß r/ n. j
40,00, do. ab. weismanni r? u. 2 sup.

groß 50 M., C. or ab. albingensis 1913 sup.

im Tausch gegen bessere Europäer.
Puppen: Pap. alexanor magna Dalmat.

Riesen angesponnen und schmarotzerfrei

2 jährig im April schlüpfend a Stück
1,25 M. Porto besonders. Die Falter u.

Puppen stammen von Herrn Rudolph,
Gravosa. Referenz : Entomolog. Verein

Hamburg— Altona. An Unbekannte nur
gegen Voreinsendung oder Nachnahme.

Herrn. Bunge, Hamburg 22,

Wohldorferstr. 1.

Japan-Falter
in Tüten mit Fundort und Datum, nur
Paläarkten. Die Preise gelten nur bei

Abnahme von 10 Stück der betr. Art.

Soweit Vorrat reicht, sende o" und £.
Pap. demetrius 4,— , xuthulus 4,—

,

Luchdorfia japonica 8,—, Parn. citrinarius

4,50, Colias poliographus 1,50, Terias

hecuba 1,— , mandarina 1,— , laeta 1,—

,

Pieris crucivora 1,50, g. v. yokohamae 1,50,

Midea scolymus 1,50, Neope goschkevitschi

2,—, Sat. v. okumi 2,—, Ipthima argns

2,— , Lethe diana 3,50, sicelis 1,— , My-
calesis perdiccas 3,50, Coen. v. annulifer

2,— , Niphanda fusca 3,—, Neptis inter-

media 1,50 M. Versende nur gegen so-

fortige Barzahlung, an Unbekannte nur

gegen Voreinsendung oder Nachnahme.

W. Pfennigschmidt, Hannover,

Friesenstr. 38 p.

Cacnllia Matrix TanscH
Puppen dieser seltenen Art gebe ab

gegen Puppen von P. machaon. Eine

fraudatrix gegen 1 Dtzd. machaon. Unter

drei Dtzd. machaon tausche nicht.

Willy Diemer, Posen, ßuddestr. 14.
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